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Rücklauf der Arbeitsstellen im Forst 
Eine Umfrage bei den Forstbetrieben und privaten Forstunternehmen hat einen 
voraussichtlichen Rücklauf von etwas mehr als 10% der Arbeitsstellen im Walliser 
Forstsektor in 2016 aufgezeigt. Dieser Verlust an Arbeitsplätzen ist auf die 
schwierige wirtschaftliche Lage, einer von der ausländischen Konkurrenz 
geschwächte Holzwertschöpfungskette und der auf Grund der kantonalen Finanzen 
notwendigen Senkung der Abgeltungen für die Schutzwaldpflege zurück zu führen. 
Es sind vor allem die saisonalen Stellen, die dieses Jahr nicht mehr besetzt werden. 
Der Abbau der Arbeitsplätze ist im Unterwallis prägnanter (13%) als im Oberwallis 
(8%).  

 
Der Forst ist ein wichtiger Arbeitsgeber in den Seitentälern 

Die Forstbetriebe und privaten Forstunternehmer beschäftigen über 300 Fachleute, in 
kleinen 4er-Mannschaften bis hin zu großen Equipen von zwei Duzend Leute. Darüber 
hinaus bieten sie Arbeit für administratives Personal, für Holztransportunternehmen 
und andere Dienstleistungsbetriebe. In gewisse Seitentäler gehören die Forstbetriebe zu 
den wichtigsten Arbeitsgeber. Ehemaliger Skirennfahrer und heutiger Präsident der 
Burgerkommission in Bagnes, William Besse bestätigt wie wichtig der Forst für die 
lokale Wirtschaft ist: «  Die Angestellten sind alles Leute aus der Region, die hier leben 
und ihre Kinder großziehen». Zudem investiert der Forstsektor stark in der 
Berufsbildung: er bietet einen Lehrplatz pro vier Arbeitsstellen an.  
 
Der Forst ist ein wichtiger Arbeitsgeber für seine Leistungen 

Die Forstwarte sind nicht nur « Holzfäller ». Sie durchstreifen das ganze Jahr die Wälder 
und ihre Geländekenntnisse sind bei Naturkatastrophen unabdingbar. Auch in den 
ruhigen Zeiten sind sie die wachsamen Augen im Gelände. So erklärt William Besse: « Im 
Wald hat es viele ehemalige landwirtschaftliche Flächen die brach liegen. Alte nicht 
mehr unterhaltene Entwässerungsgräben verstopfen sich. Dank den Beobachtungen der 
Forstwarte können wir rechtzeitig eingreifen, um Erdrutsche zu verhindern.».  
 

Den Wald pflegen, Holz produzieren, die Biodiversität fördern, gegen Naturgefahren 
schützen... so lauten die vielfältigen Aufgaben, die die Waldfachleute Tag für Tag für 
unser aller Wohl bewältigen. 
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